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Was das ist

Konsolidierter Master-Datensatz der Schichtungs-Methodik v0.2: zwölf Topos-Fälle (A–K, mit

G in zwei Skalen) und 66 Schichten total. Vereint die sechs v0.1-Fälle (A–F) mit den sechs v0.2-

Erweiterungen (G–K plus G-Stabilisierung). Importierbar im Schichtungs-Modul aus v0.1.

Inhalt — 12 Fälle, 66 Schichten

Nr Fall Konfiguration Schichten

01 Sokrates (Athen 399 v.Chr.) A 6

02 Archimedes-Tod (Syrakus 212 v.Chr.) B 7

03 Hypatia von Alexandria († 415) C 4

04 Diego de Landa / Maya-Schreiber (Mani 1562) D 5

05 Galileo Galilei (Rom 1633) E 6

06 Kalender-Fall (Beijing 1664–69) F 6

07 Vavilov / Lyssenko (UdSSR 1940) G 5

08 al-Ḥallāǧ (Bagdad 922) H 6

09 Ibn Rushd (Marrakesch 1195) I 6

10 Tycho Brahes Erbe (Prag 1601) J 5
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Nr Fall Konfiguration Schichten

11 Vavilov-Kollegen 1941–43 G-Stabil. 4

12 Vertreibung ab 1933 K 6

Σ 12 Fälle A–K 66

Konfigurations-Typologie A–K

A — Sokrates: Hinrichtung als Ausdruck politisch instabiler Demokratie; eigene

Stimme nur durch Schüler-Hagiographie.

B — Archimedes: Tod als Kollateral einer Eroberung; apokrypher Spruch als

Macht-Entlastung; Topos-Inversion in der Spätantike.

C — Hypatia: Mob-Lynchen in konfessioneller Konkurrenz; eigene Stimme kom‐

plett verloren; modern feminist re-rekonstruiert.

D — Maya-Schreiber: Kollektive Wissens-Vernichtung durch fremde Kolonial‐

macht (Mani 1562); systematischer Auto-da-Fé.

E — Galilei: Inquisitions-Verfahren mit Recantation; Hausarrest; apokrypher Ep‐

pur si muove-Topos.

F — Kalender-Fall: Empirisch entscheidbare Streitfrage; posthume institutionelle

Rehabilitierung.

G — Vavilov + G-Stabilisierung Vavilov-Kollegen: Staatsdekretierte Pseudowis‐

senschaft ersetzt etablierte Forschung. Skalen-Konfiguration: biographisch (Vavi‐

lov) + disziplinär (>3.000 Biologen).

H — al-Ḥallāǧ: Religiöse Anklage als politischer Vorwand; zerstörte + rekonstru‐

ierte Stimme; posthume Rehabilitierung durch dieselbe Tradition; Massignon-Ef‐

fekt der westlichen Sekundärquelle.

I — Ibn Rushd: Verbannung statt Tod; selektive Werks-Verbietung; politische

Konzession statt Überzeugungs-Akt; posthume Rezeption in fremder Tradition

(christlich-jüdisches MA); doppelte Aktualisierungs-Topoi (Renan vs. nahḍa).

J — Tycho-Erbe: Erbschaftsstreit nach friedlichem Tod; theoretische Re-

Konfiguration der Daten gegen den Erzeuger; stochastischer Infrastruktur-Verlust

(Böhmischer Bürgerkrieg 1619); strukturell anders als A–I (kein Macht-Konflikt

zu Lebzeiten).

K — Vertreibung 1933: Strukturelle Massen-Vertreibung durch gesetzlichen Be‐

rufsentzug; Topos-Kondensation auf Einstein; messbarer Wissens-Transfer (+31 %

US-Patente, Moser 2014); Lethal Indifference des Wissenschaftsbetriebs.
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Drei v0.1-Befunde — Endstand nach 12 Fällen

Befund Stand 12 Fälle Beobachtung

Apokrypher Spruch 4/12 klass. (B, C, E, H) + 1/12

modern (J)

Korreliert mit dramatischem

Hinrichtungs-Ereignis; Mas‐

sen-Konfigurationen entwi‐

ckeln andere Topos-Struktu‐

ren (dispergierte Pop-Zitate)

Wissende ohne Stimme 4/12 (33 %) + 4 Skala-Diffe‐

renzierungen

Skala: keine Stimme (D) —

hagiographisch rekonstruiert

(A, H) — strukturell re-inter‐

pretiert (J) — biographisch

verschattet (Vavilov-Kollegen)

— fachstimme erhalten/bio‐

graphisch verschattet (G-Kol‐

legen)

Empirische Entscheidbar‐

keit

2/12 (F, G) Entscheidbarkeit ≠ Entschei‐

dung (G: empirisch entschie‐

den, politisch ignoriert)

Neue Befunde aus v0.2

Klassen-Unterscheidung Einzelfall- vs. Massen-Konfigurationen. G und K tei‐

len vier strukturelle Merkmale: Skala über Einzelfall, disziplinäre Wirkung, Topos-

Kondensation, statistische Effekte. A–F und H, I, J sind Einzelfall-Konfigurationen, G

und K Massen-Konfigurationen. → potentielle Klassen-Trennung in v0.3.

Massignon-Effekt der Sekundärquelle (aus H): die zentrale westliche Sekundär‐

quelle  ist  eigene  Schicht  mit  eigenem  D4-Funktionskontext,  nicht  neutrale  Zu‐

gangsmöglichkeit  zum  Primärmaterial.  →  potentielle  v0.3-Methodik-Iteration:

Sekundärquellen-Funktionskontext systematisch.

Doppelte Aktualisierungs-Topoi (aus I): ein und derselbe historische Fall trägt

zwei konkurrierende politisch-funktionale Aktualisierungen (Renan vs. nahḍa). →

v0.3: D4-Funktions-Kontext der Rezeption trennen vom D4-Kontext des Ereignisses.

Posthume  Erbschafts-Konflikte  als  eigene  Strukturachse (aus  J):  Wissens-

Schicksal  nicht  auf  Macht-Konflikte  des  Wissenden  zu  Lebzeiten  reduzierbar.

Programmtitel  “Wissender vs.  Macht” → “Wissens-Schicksal  in Zeit-Konstellatio‐

nen”.
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Symmetrie der Topos-Kondensation (aus G + K): Pop-Topos braucht Einzelper‐

son,  kann  mit  Massen-Statistik  nichts  anfangen.  Topos-Kondensation  auf

Einzelfigur ist gesetzmäßiges Phänomen bei Massen-Repression.

Lethal  Indifference als  strukturelle  Eigenschaft  (aus  K):  Wissenschaftsbetrieb

arrangiert sich mit Vertreibung. Strukturelle Asymmetrie zu G (Vavilov-Solidarität

bei  Saatgut-Schutz  in  Leningrad).  Empirisch  zu  prüfen:  welche  Bedingungen

erzeugen Lethal Indifference vs. Solidarität?

Verwendung

Import in das Schichtungs-Modul

Tool aus v0.1 aufrufen ( schichtungstool.html ).

Sidebar → I/O → Import · JSON.

topos_twelve_cases.json  auswählen.

Bestätigen.

Zwölf Fälle erscheinen.

Schema-Version unverändert (v1), kompatibel mit allen v0.1- und v0.2-Tools.

Empfohlene Strukturvergleiche

G ↔ K: Massen-Konfigurations-Symmetrie. Beide kondensieren Pop-Topos auf eine

Person (Vavilov / Einstein); beide statistisch beobachtbar.

G ↔ Vavilov-Kollegen: Skalierungs-Vergleich. Konfiguration G auf Personen-

vs. Disziplin-Ebene.

H ↔ I: Islam-Konfigurationen. Religiöse Anklage als politischer Vorwand jeweils,

aber unterschiedliche Macht-Modi (Hinrichtung vs. Verbannung).

B ↔ J: Wissens-Übergangs-Vergleich. Beide mit Daten/Material-Übergang nach

Tod; B in Eroberungskontext, J in Patronage-Nachfolge.

D ↔ K: Kollektive Repressions-Vergleich. D durch fremde Macht (Kolonial); K

durch eigene Staatsmacht.

Limitationen

Sechs Karteikarten (~1.000–1.800 Wörter DE je Fall), keine Vollanalysen.

Vollfassungen wären je v0.3-Projekt.

Sekundärquellen-Auswahl überwiegend westlich-anglophon. Spezifische andere

Traditionen (russisch für G, arabisch für H/I, dänisch/tschechisch für J, türkisch

für K-Türkei-Aufnahme) referenziert, nicht direkt ausgewertet.
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Eurozentrismus-Befund: Konfigurationen H und I verschieben die Achse, lassen

aber das Framework D1–D5 / G1–G6 strukturell unverändert. Eine konsequent post-

eurozentrische Methodologie wäre v0.3-Programmarbeit.

Skalen-Frage: Die Karteikarten-Form ist auf Einzelfälle zugeschnitten. Konfigura‐

tionen G (Kollegen) und K (Vertreibung) zwingen zu Statistik und kollektiver

Analyse. v0.3 sollte zwei methodologische Formen (Einzelfall-Karteikarte

vs. Kollektiv-Statistik) parallel entwickeln.

Schließungstyp

USE-CASE-SCHLUSS v0.2-FINAL. Datensatz  scope-fest  auf  zwölf  Fälle  (sechs  v0.1  +  sechs

v0.2-Erweiterungen). Weitere Erweiterungen wären v0.3-Programmarbeit.

Kontakt

forschung@tschueller.com

Begleitpapier v0.2-FINAL, Stand 2026-05-30.
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